


TEST 

W o soll mall beim 

rnd4 Ex peditioll an­

fangen? Am besten 

be i seinem Schöpfe r, dem Land 

Rover-Enthusias ten Amadeus 

M atzker. Se it Jahrzehnten der 

Marke verschworen, führt der 

Kölner ü1 zw ischen ein stattliches 

Autobaus der Briten. Seine 

Hobbys - Fernreisen und Ra ll ye­

Sport - machte er zur Berufung 

und entwicke lt „nebenbei" 

immer neue Komponenten, vom 

nahezu unzerstörbaren Renn­

sport-Fahrwerk bis zur opulenten 

Leistungss teigerung. 

Beim md4 griff Matzker ganz 

tief in das pra ll gefü ll te Lager 

Ulld baute aUes eill und an, was 

Defender-Fahrern das Herz auf­

gehen lässt. Nicht j edes Detai 1 

muss für jeden Interessenten 

Sinn rnachell , auch der Endpre is 

von fast 60 000 Euro erschreckt 

auf den erstell Blick. Grundge­

danke des rnd4 war jedoch, e in 

höchst belas tbares Fermeisefahr­

zeug zu schaffen, das selbst be i 

extremsten Bedingungen ni cht in 

die Knie geht. Wer nicht ständig 

mit anderthalb Tonnen Zuladung 

durch di e Kalahari gondelt (für 

diese Dauerbelas tung ist zu m 

Beisp iel das Doppeldämp fe r-/ 

Doppelfederfahrwerk ausgelegt), 

kann es bei Matzker auch pre is­

werter haben. Doch im md4 

wurde zum 60-Jalu·e-Jubil äum 

verbaut, was geht - vom edlen 

Wildlederbezug auf dem Armatu­

renbord über das gri ffige kleine 

Rallye-Lenkrad bi s zu sündhaft 

teuren Xenon-B eamern im fo rm­

schönen Alu-Bumper. Die Ex tra-
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Liste zum md4 umfass t 33 Pos i­

tionen (die wichtigsten davon 

fi nden Sie rechts im Datenkas­

ten). 

Neben der fetten Optik - dank 

Höherlegung und 20-Zo ll -Rädern 

- ist es vor allem das Fahrver­

ha lten, das Defender-Kenner 

verblüfft. Denn das Doppel­

dämpferfahrwerk ist ke ineswegs 

so bockhart, wie man es ange­

sichts seine r Las treserven vermu­

tet, im Gegente il : Richti g straff 

und gut geführt , mit extrem redu­

zierter Se ite m1e igung, mutiert 

der 2,23 Meter hohe Brite zum 

echten Kurvenschreck - das 

muss man erlebt haben, um es zu 

glauben. Hilfrei ch ist dabei das 

kle ine Momo- Lenkrad, welches 

gle ichzeitig in Verbindung mü 

der Sitzschi enenverlängerung 

selbst Zweimetermänner kompl i­

kationsfre i in die Pilotenro lJe 

schl üpfe n läss t. Angenehmer Ne­

beneffekt des Ex trakl asse-Fahr­

werks : Der Bremsweg verri.ngert 

sich trotz der ries igen, grob­

sto ll igen Räder gegenüber dem 

wan kenden Serienauto um sto lze 

sechs Meter. Dass bei all edem 

auch noch die Verschränkung 

steigt, verblüfft dann vo llends. 

Auf tüchtig mehr Leistung mü s­

sen wir all erdings noch warten. 

Der Hochle istungs ladeluftkühler 

bringt zwar ein Plus von sieben 

PS , das echte Motorentuning ist 

auch schon in der Zulassungs­

phase - es kann jedoch erst nach 

Freigabe durch den TÜV ange­

boten werden. Das Fahrwerk 

wäre jede nfa lls bereit dafür. 

Torsren Seibt 



Innenhöhe v/h 1035/1030 mm 
Innenbreite v/h 1510/1500 mm 
Sitztiefe v/h 530/500 mm 

Böschungswinkel vorn Rampenwinkel Böschungswinkel hinten Bodenfreiheit: 260 mm 
Wattiefe: 900 mm 

Bodenfreiheit am tiefsten Punkt in der Fahrzeugmitte in Längsrichtung gemessen. Werksangaben: Rampenwinkel und Wattiefe 

Achsverschränkung: 285 mm 
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DATEN 
LAND ROVER DEFENDER 
MATZKER md4 EXPEDITION 

ANTRIEB 

Reihenvierzylinder-Diesel vorn längs, 
4 Ventile/Zylinder, 01 , Turbo, Zahnriemen 
Hubraum 2402 cm3 

Leistung 90 kW/129 PS 
bei Drehzahl 3500 U/min 

max. Drehmoment 383 Nm 
bei Drehzahl 1500-2700 U/min 

Spitze 141 km/h 
Allradantrieb permanent 
Sechsgang-Schaltgetriebe 

KAROSSERIE 

Länge 
Breite 
Höhe 
Radstand 
Kofferraum 
Tankinhalt 
Anhängelast 
ungebremst/gebr. 

Serienbereifung 
Testwagenbereifung 
Reifentyp 

MESSWERTE 

0-100 km/h 
Elastizität 

4639 mm 
1790 mm 
2230 mm 
2794 mm 
k. A. 
75 Liter 

750/3500 kg 
7,5 R 16105 N 
275/60 R 20 

Cooper Discoverer 

21 ,0 s 

60-100 km/h (IV. Gang) 14,1 s 
80-120 km/h (V. Gang) 25,7 s 

Bremsweg 
unbeladen/beladen 

Innengeräusch 
bei 100/130 km/h 

Normverbrauch 
Testverbrauch 
Achslast 
vorn/hinten 

Testwagenleergewicht 
Zuladung 

PREIS/EXTRAS1 

54,1/60,2 m 

77/83 dB(A) 
11 ,0 Liter D 
12,1 Liter D 

1 043/1266 kg 
2309 kg 
741 kg 

Basispreis 36 840 Euro 
Testwagenpreis 58900 Euro 
8 Competition-Dämpfer 
m. externem Reservoir 5370 Euro 
Achsfangbänder 695 Euro 
Alu-Laderaumwanne 495 Euro 
Dachgepäckträger 1195 Euro 
Doppeldämpfer-
montagesatz 1785 Euro 
Exklusiv-Interieur 950 Euro 
Fernscheinwerfer 2780 Euro 
Heckverstärkung/Trittstufe/ 
Zugmaul/Kugelkopf 1390 Euro 
Hochleistungs-LLK 1995 Euro 
Kotflügelschutz 428 Euro 
Laderaumgitter 448 Euro 
LM-Stoßfänger m. Xenon­
Fernscheinwerfern 2780 Euro 
Lang-Range-Tank 1201 1610 Euro 
Luftansaugung höhergel. 660 Euro 
Pyrometer, Voltmeter 550 Euro 
Megabeam-Arbeits­
dachleuchten 
Radnabenadapter/ 
Reifen 275/60-20 auf 
Range Rover-LM-Rad 
Reserveradträger 
Scheinwerferschutz 
Schwellerschutz 
Sitzschienenverlänger. 
Speed-Unlimiter 
Spurverbreiterung 
Suspension-Kit 
Tempomat 
Unterfahrschutz 
Wildlederlenkrad 
Zusatz-Innenfedern 

995 Euro 

3995 Euro 
660 Euro 
115 Euro 
660 Euro 
145 Euro 
850 Euro 

1095 Euro 
910 Euro 

1195 Euro 
528 Euro 
420 Euro 
668 Euro 

1 aufgeführte Extras im Testwagenpreis enthalten 
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rECHNIK+ZUBEHOR MOTORSPORT 

1i~tf:J tt:.1.1 
IATZKER KFZ-TECHNIK GmbH 
AND ROVER VERTRAGSHÄNDLER 
obert-Perthel-Str. 31, 50739 Köln 
31 02 21-546 32 36, Fax 02 21-546 22 42 
ww.matzker.de 

GO BEYOND 
NEUE HORIZONTE ENTDECKEN 




